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NEUES ANPACKEN - BEWÄHRTES BEWAHREN 
CDU im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises 

 im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises 

 
Mitteilungen 21/2015                            20. Mai 2015 

 

 

 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

heute stellen wir mit Bürgermeister  Wolfgang Jürriens, 

Helmstadt-Bargen, den Nachrücker für den allzu früh ver-

storbenen Kollegen Theo Sauer vor. Außerdem drucken wir 

einen Nachruf der RNZ über Theo Sauer ab. 

 

Außerdem berichten wird über die Sitzung der Gesamtfrak-

tion über „Personalentwicklung und Personalkosten“, 

Entscheidungen des Jugendhilfeausschusses vom 19. Mai 

2015 und stellen „Kreis und Kultur im Monat Juni 2015“ 

vor. 

 

Mit den besten Grüßen 

Bruno Sauerzapf, Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

Bürgermeister Wolfgang Jürriens neu im Kreistag 
 

 
 

Nachrücker für den leider allzu früh verstorbenen Kreisrat 

Theo Sauer ist Wolfgang Jürriens, Bürgermeister von 

Helmstadt-Bargen. Er ist 1. stellv. Vorsitzender des Abwas-

serzweckverbandes Schwarzbachtal, Mitglied im Beirat des 

Job-Centers Rhein-Neckar-Kreis, Vorstandsmitglied Natur-

park Neckartal-Odenwald und Mitglied beim TSV 

Helmstadt und beim SFV Helmstadt. Er sieht seine Arbeits-

schwerpunkte in der Stärkung des ländlichen Raums unter 

Berücksichtigung des demografischen Wandels und bei der 

Schulentwicklung und.  

 

Die CDU – Kreisrätinnen und –Kreisräte heißen Wolfgang 

Jürriens herzlich willkommen und freuen sich auf die künf-

tige kreisdienliche Zusammenarbeit. 

 

Bruno Sauerzapf, Fraktionsvorsitzender 
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Personalentwicklung und Personalkosten 

 
 

 
 

 
 

 

Die CDU-Kreisrätinnen und Kreisräte informierten sich über die bisherige und künftige Per-

sonalentwicklung und der Personalkosten im Haushalt des Rhein-Neckar-Kreises. Dezernent 

Hans Werner hielt einen sehr guten informativen und kompetenten Power-Point-Vortrag. Die 

Kreistagsfraktion kam dabei zur Überzeugung, dass die Kreisverwaltung sehr sorgfältig Stel-

lenanforderungen prüft und sparsam und wirtschaftlich unter Beachtung der Betreuung der 

Kreiseinwohner arbeitet. 

 
 

Kurz und bündig – Entscheidungen des Jugendhilfeausschusses am 19. Mai 

2015 

Folgende Entscheidungen wurden getroffen: 
 

 Zur Verbesserung des Kinderschutzes wurde die Einführung eines erweiterten Führungszeugnisses 

für neben- und ehrenamtliche tätige Personen vom Bundestag beschlossen. Gemeinsam mit dem 

Kreisjugendringwurde eine Handreichung erarbeitet, die in einer Informationsveranstaltung den 

Mitgliedsverbänden vorgestellt werden soll. 

 Der Jahresbericht 2014 der Erziehungsberatungsstellen/Psychologischen Beratungsstellen wurde 

vorgestellt. 

 Über den Sachstand der künftigen Förderung der Erziehungsberatungsstellen wurde berichtet. 

 Über die Situation und die Betreuung der unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge wurde infor-

miert.  

 Die Empfehlungen des Kommunalverbandes Jugend und Soziales über die Verbesserung der Leis-

tungen beim Pflegegeld wurde rückwirkend zum 1. Januar 2015 umgesetzt. 

 

Sämtliche Entscheidungsgrundlagen und Vorlagen können auf der Homepage des Rhein-

Neckar-Kreises (www.rhein-neckar-kreis.de) - Ratsinformationssystem nachgelesen werden. 
 

Bruno Sauerzapf, Fraktionsvorsitzender 

 
 

 
 

 
 
 

http://www.rhein-neckar-kreis.de/
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Kontakt 

im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises 

Bruno Sauerzapf, 69181 Leimen, Grauenbrunnenweg 15 

 

Telefon (06224) 73243 

FAX (06224( 921639 

E-Mail: B.Sauerzapf@t-online.de  

Internet: CDU-RNK.de 

 

 Kreistagsfraktion Rhein-Neckar 
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Kultur im Kreis Juni 2015 
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